
            [image: ]
        

Anika C.
Repenning


The Box



Kurzgeschichte











Anika C. Repenning



The Box





Kurzgeschichte



Impressum

































© 2020 Anika C. Repenning



www.anicat.de





Herstellung und Verlag: BoD – Books on Demand, Norderstedt














The Box







»Das dieser Sohn eines
Hundes überhaupt die Nerven hat , uns in aller
Seelenruhe zum Essen einzuladen . Nach allem, was er abgezogen hat.« Richard
schlug die Beifahrertür heftig ins Schloß während er wütend auf das
Display seines Smartphones starrte.



Sein Begleiter stieg
ebenfalls aus und grinste ihn herausfordernd über das Autodach
hinweg an.



»Erschieß ihn doch.« er
knöpfte sich dabei sein dunkles Jackett zu und zupfte den Kragen
zurecht.



Genervt schob Richard das
Telefon in die Innentasche seines schwarzen Mantels und blickte auf
einen unbestimmten Punkt in die Landschaft.



»Weißt du was, Taron?
Vielleicht mach ich das sogar.« Er wandte seinen Blick zu ihm und
funkelte ihn an: »Und dir verpasse ich bei der Gelegenheit auch
einen Warnschuss zwischen die Augen für dein unangemessenes
Verhalten.« Er wirkte angespannt und presste seine Kiefer
aufeinander.



Seine Drohung wurde
ignoriert und Taron warf die Tür ins Schloß. Der Wagen verriegelte
sich mit zwei kurzen Signaltönen und die Blinker leuchteten
synchron dazu durch die Dämmerung. Er schob den Funkschlüssel in
die Tasche seiner Anzughose und schlenderte am Heck des Wagens
vorbei.



»Mr Parker, wir werden
diesen Bastarden zeigen, dass man uns nicht unterschätzen sollte.
Darf ich Sie zum Bankett geleiten?« er hob seinen Ellenbogen zum
Unterhaken und lächelte Richard einladend an. Für den Bruchteil
einer Sekunde meinte er ein Zögern in seinem Blick zu
erkennen.



»Lass den Scheiß Taron. Wir
sind nicht zum Spaß hier.« fauchte Richard leise.



Taron ließ seufzend den Arm
sinken und ging einen Schritt auf Richard zu. Er sah ihm dabei fest
in seine stahlblauen Augen und schob ihn sanft mit dem Rücken an
die Beifahrertür. Richard entwich ein leiser Seufzer, als er das
harte Material an seinem Rücken spürte. Taron biss sich auf die
Unterlippe und warf mit einem wissenden grinsen einen schnellen
Blick in die Umgebung. Bevor Richard reagieren konnte, spürte er
bereits Tarons Lippen auf seinen. Er küsste ihn kurz aber heftig
und presste ihn dabei fest mit seinem Körper gegen den Wagen,
welcher leise ächzend nachgab. Richard stieg eine angenehme Wärme
ins Gesicht und ein feines Kribbeln löste jegliche Anspannung in
seinen Muskeln. Er vergrub eine Hand in Tarons Haaren und legte die
andere auf seine warme Brust. Sein Herz raste.
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